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Hallo liebe Tischtennisfreunde

Was für eine Saison !

Die sportlichen Ziele, die wir uns gesetzt haben, wurden erreicht. Höhepunkt
war zweifellos der letzte Spieltag, an dem in der Landesliga der Männer der
Tabellenzweite Musberg bei uns anzutreten hatte. Die Meisterschaft war zwar
bereits entschieden, dennoch wollte man die in der Rückrunde reine
Punkteweste behalten. Mit 9 : 2 wurde die Überlegenheit unserer Männer 1
eindrucksvoll bestätigt. Mit 5 Punkten Vorsprung gelang der Sprung in die
Verbandsklasse, für uns wirkliches Neuland und eine reizvolle Aufgabe.

Das Tüpfelchen auf dem i waren die Männer 3. Hand auf´s Herz: Wer rechnete
mit dieser Meisterschaft ? Die sensationelle Stimmung im letzten Heimspiel,
der Rainbrunnen wurde zum Hexenkessel peitschte die Mannen um Routinier
Martin Wiegert zum 9 : 7 gegen Hebsack.

Daneben mutet die Meisterschaft der Männer 2 fast schon als
Selbstverständlichkeit an. Das erfahrene Team um Mannschaftsführer Jürgen
Kern war in der Bezirksklasse B mit 36 : 0 Punkte einfach unterfordert.

Highlight war dann die sich anschließende Geburtstagsfeier von Alexander Rak
im Foyer der Rainbrunnenhalle. Jeder, der dabei war, wird sie wohl nicht mehr
vergessen. Selbst die Hocketse nach den Vereinsmeisterschaften am 10. Mai
kann dieses Fest kaum toppen.

Wie geht es weiter ?

Mit den Erfolgen steigen die Ansprüche. Spielerische Verstärkungen wären
notwendig. Die Konjunkturkrise macht auch vor uns nicht halt ! Finanzielle
Ausfälle müssen verkraftet werden. Die Jugendarbeit muss weiter forciert
werden. Die Vorbereitungen zur Schowo laufen, die Bezirksmeisterschaften
der Jugend im Oktober in der Karl-Wahl-Halle werfen ihren Schatten voraus.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und auch wenn die letzten Spiele
der Saison 2002/2003 gespielt sind, lasst Euch ab und zu im Training sehen.

Peter Hein (TT-Abteilungsleiter)
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I. Herrenmannschaft
Landesliga

Wir haben´s geschafft ! !

Die Landesligasaison 2002/2003 ist nun zu Ende und
das 1. Herren-Team blickt auf eine erfolgreiche Saison
zurück.

Das Herren-Sextett erwischte einen optimalen Rückrundenstart. Am
1. Spieltag der Rückrunde mußten wir bei der Regionalligareserve des
TSV Wendlingen antreten.
Leider konnte der Gegner bis zum Spielbeginn nur 5-Mann aufbieten. Das
Spiel wurde in 70 Minuten mit 9:1 gewonnen. Lediglich das neu formierte
Spitzendoppel / mußten sich in Ihrem Doppel
geschlagen geben. Doch in den Einzelbegegnungen ließen die SG-Spieler
nichts mehr anbrennen.

Tags darauf, am frühen Sonntag morgen, mußten wir zum Auswärtsspiel beim
TTC Lippoldsweiler II antreten. Nach den Doppeln führte man bereits mit 2:1.

/ mußten eine 2:3 (10:12) Niederlage gegen das
Spitzendoppel der Heimmannschaft einstecken. Danach folgten klare Siege
des vorderen und mittleren Paarkreuzes, dass zu einem Zwischenstand von
6:1 führte. Im hinteren Paarkreuz wurden beide Punkte dem Gegner
überlassen, ehe dann die restlichen Spiele gewonnen wurden. Mit einem 9:3
Auswärtserfolg trat man die Heimreise an.

Mit 2 Siegen im Rücken wartete man gespannt auf den „vorentscheidenden“
2-ten Doppelspieltag der SG. Mit einem mulmigen Gefühl fuhr man samstags
zum starken VFB Oberesslingen (Vorrundenergebnis: 8:8). Durch zwei
überzeugende Doppelleistungen von / und

/ wurde eine wichtige 2:1 Führung herausgespielt.
/ mußten die Doppelstärke Ihrer Gegner

anerkennen. Durch die sicheren Einzelpunkte von ,
und konnte man einen beruhigenden Vorsprung

herausspielen. Jedoch zeigten die Niederlagen von ,
und das sich der Gegner noch nicht aufgegeben hatte

und weiter kämpfte. Wieder das vordere und diesmal auch das mittlere
Paarkreuz überzeugten dann im 2. Durchgang. war es
letztendlich, der den 9:4 Auswärtserfolg perfekt machte.

Sonntags gastierte dann der TB Untertürkheim in der Rainbrunnenhalle. Der
TB Untertürkheim war in der Vorrunde die einzige Mannschaft, die dem
Tabellenführer TSV Musberg eine Niederlage zusetzte.

Die 1. Herrenmannschaft
steigt in die Verbandsklasse auf.

Aber alles der Reihe nach:

Marc Saussele Ferenc Majer

Alex Rak Alois Münch

Marc Saussele Ferenc Majer
Alex Rak Alois Münch
Heiko Tomaschek Eren Aytan

Marc Saussele Ferenc
Majer Alex Rak

Heiko Tomaschek Eren
Aytan Alois Münch

Heiko Tomaschek
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I. Herrenmannschaft
Landesliga

Erstmals in der Rückrunde gewann man alle drei Eingangsdoppel. Durch
jeweils zwei Einzelsiege von und sowie den Punkten
von und wurde die Partie mit 9:3 gewonnen. Mit
diesen zwei weiteren wichtigen Siegen wurde der Tabellenführer TSV Musberg
unter Zugzwang gesetzt.

Aufgrund krankheitsbedingter Personalprobleme bei der SKG Gablenberg
wurde das Spiel kampflos gewonnen.

In den drei darauffolgenden Derby´s behielt die SG Schorndorf jeweils die
Oberhand. Gegen den SV Plüderhausen III setzte man sich mit 9:1 durch.
Lediglich mußte sich dem Abwehrstrategen Talpai mit 3:2
geschlagen geben.
Das Heimspiel gegen den SC Urbach gewann man mit 9:2. Das Doppel

/ zog im 5. Satz gegen das Spitzendoppel der
Gäste mit 10:12 unglücklich den Kürzeren. Die einzige Einzelniederlage
verbuchte , der für den fehlenden ins Team
kam. Trotz guter Leistung mußte er sich seinem Kontrahenten mit 3:1
geschlagen geben.
Danke für die Aushilfe in der „Ersten“!!

Gegen den SC Korb kam es zu einem 9:3 Auswärtserfolg. Lediglich in den
Einzeln zeigten sich „kleine“ Defizite auf. ,
und mußten jeweils eine 3:2 Niederlage einstecken.

Zum vorletzten Spiel war die TG Donzdorf II zu Gast in Schorndorf. Wiederum
wurden alle drei Eingangsdoppel gewonnen, die somit die Weichen für den
späteren Sieg stellten. Nur , und

mußten eine Niederlage hinnehmen. machte mit seinem
zweiten Einzelsieg den 9:3 Sieg perfekt.

Somit waren wir gut gerüstet zum letzen „Final-Match“ gegen den
TSV Musberg.

Allerdings kam es nicht zu diesem „Alles oder Nichts-Spiel“. Durch die
Verletzung der Nr. 1 von Musberg, mußten die Musberger zwei weitere
Saisonniederlagen gegen die TG Donzdorf und dem VFB Oberesslingen
einstecken. Somit wurde die SG schon vorzeitig zum Landesliga-Meister
gemacht.

Ferenc Majer Alex Rak
Marc Saussele Eren Aytan

Alois Münch

Heiko Tomaschek Eren Aytan

Markus Novotny Marc Saussele

Markus

Marc Saussele Heiko Tomaschek
Alois Münch

Marc Saussele Heiko Tomaschek Alois
Münch Alex Rak
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I. Herrenmannschaft

Trotz Verletzung traten die Musberger mit Ihrem Spitzenspieler gegen die SG
an. Jedoch gab der nach kurzem Einsatz seine Spiele kampflos ab. Wieder
einmal startete das SG-Sextett mit einem 3:0 in den Doppeln. Schnell wurde
die Führung mit 6:0 ausgebaut. Durch die Einzelniederlagen von

und kam der Gegner noch einmal heran. Doch die
gewohnt sicheren Punkte von und sicherten den 9:2
Heimerfolg und somit den Aufstieg in die Verbandsklasse.

Zu erwähnen wären noch unsere beiden Spitzenspieler , der mit
einer makellosen Einzelbilanz von 34:0 und mit einer 28:3 Bilanz,
welche die wichtigsten Stützen in unserem Team waren. Nicht zu verachten
war die Rückrunden-Doppelbilanz von 23:4.

Wir hoffen mit einer ähnlich geschlossener Mannschaftsleistung das „neue
Projekt“ Verbandsklasse angehen zu können.

Ob- und wie sich das SG-Sextett verändert wird sich erst in den nächsten
Wochen entscheiden.

Ganz herzlich möchten wir uns nochmal bei den Ersatzspielern ,
, und sowie den

begeisterten unterstützenden Fans bedanken, ohne die es zu diesem Erfolg
nie gekommen wäre.

Herzlich Dank!!

Wir hoffen auch in der Verbandsklasse weiter auf Eure Unterstützung.

Heiko Tomaschek

Heiko
Tomaschek Alois Münch

Ferenc Majer Alex Rak

Ferenc Majer
Alex Rak

Uwe Hamm
Dietmar Hagedorn Helmut Wessely Markus Novotny

Landesliga

Seit über 100 Jahren entwicklt
Wahler immer neue faszinie-
rende Produktlösungen für die
automobile Zukunft. Für weniger
Emissionen und mehr Leistung.

Gustav Wahler GmbH u. Co. KG.

Hindenburgstraße 146 · 73730 Esslingen · Telefon: 07 11/31 52-214 · Fax: 07 11/31 52-229 · E-Mail: info@wahler.de · www.wahler.de

Der Entwicklungs- und

Systempartner für:

8 Thermostate

8 Abgasrückführ-Systeme

8 Abgasrückführ-Leitungen

8 Module

Heute und morgen: ein Stück Wahler steckt in den besten

Motoren der Welt. Ob als Thermostat, Abgasrückführ-Ventil, AGR-Leitung

oder als komplettes AGR-System.

Dafür stehen mehr als 1100 Mitarbeiter – in Esslingen, Oberboihingen und

Brasilien. Mit stetig wachsendem Erfolg. Als zuverlässiger System- und

Engineeringpartner der weltweiten Fahrzeugindustrie verbindet Wahler

Erfahrung mit Kompetenz und Kreativität. Vom Konzept bis zur Serie.

Für die Zukunft des Automobils.

Wahler – erste Wahl im Temperatur- und Abgasmanagement.

Engineering für zukunftsweisende Mobilität

Abgasrückführ-Leitungen elektrisches AGR-Ventil

elektrisch regelbarer

Thermostat
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II. Herrenmannschaft
Bezirksklasse B Ost

Erstmals in der Geschichte der Zweiten gelang es der Mannschaft eine
Saison ohne Punktverlust hinzulegen. 36:0 Punkte und 10 Punkte
Vorsprung vor dem Zweitplazierten sprechen für die Dominanz der
Mannschaft in der Bezirksklasse B Ost. Schon vier Spieltage vor
Saisonende sicherte man sich die Meisterschaft und den sofortigen
Wiederaufstieg in die Bezirksklasse A.

Gert Lang Peter Hein

Gert Lang

Gert Lang Helmut Wessely
Dietmar Hagedorn Peter Hein

Thomas Schmid Jürgen Kern
Markus Novotny

Basis des Erfolges war vor allem die sehr gute Kameradschaft und der Ehrgeiz
der Spieler möglichst an allen Spielen der Mannschaft teilzunehmen. Dies
führt zwangsläufig zu einer Konstanz bei der Zusammensetzung der Doppel
und zu erhöhten Siegchancen. Belegen lässt sich dies durch das sehr gute
Spielverhältnis von 21: 6 (44:11) in den Doppeln. Eine Sonderstellung nimmt
unser Doppel 1 ein: und blieben als einziges Doppel
der Liga ungeschlagen und punkteten 13mal.

Im Einzel stehen 60:22 (118:37) Siege zu Buche. Betrachtet man die
Paarkreuze im Einzelnen, so erkennt man hinsichtlich der Erfolgsquote leichte
Vorteile zugunsten des 2. und 3. Paarkreuzes. Vor allem bei lief es
in der Rückrunde nicht mehr ganz so gut. Dennoch wurde er zweitbester
Spieler der Liga. Mit 18:14 (39:24) wurde das Saisonziel, eine ausgeglichene
Bilanz, von und bei weitem übertroffen. Mit

und stellte die SG die besten Spieler des
2. Paarkreuzes. Mit 21:4 (42:9) Siegen waren sie der Konkurrenz weit voraus.
Noch deutlicher war es im 3. PK. 18:2 (37:4) Siege zeigen, dass die SG mit

und auch an diesen Positionen
hervorragendes zu bieten hatte. Mit hatte man zudem noch
einen sehr erfolgreichen Ersatzspieler in der Hinterhand, der insgesamt 8mal
zum Einsatz kam.

Ergebnisse:
SV Remshalden 1 SG 0:9, SG EK Welzheim 1 9:3, TV Mögglingen SG 5:9,
SG VfL Winterbach 2 9:2, SG - SV Plüderhausen 4 9:5, SG TSB Schwäbisch
Gmünd 2 9:3 TSV Heubach SG 4:9, TV Weiler SG 3:9, TV Herlikhofen 1 SG
3:9

Pokal:
Nach Siegen gegen die TSG Backnang und den SV Spiegelberg drang man im
B-Pokal bis ins Viertelfinale vor. Dort traf man auf den Bezirksligisten
TSB Schwäbisch Gmünd 1, wo man an eigenen Tischen nach einer knappen
Niederlage im Doppel mit 3:5 geschlagen wurde.

Panorama
Lichtenwald, Tel. (07153) 41880
Kegelbahnen noch Termine frei!

Schwäbisch-kroatische Küche
Spezialitäten vom Grill

Öffnungszeiten: Täglich von 11 -24 Uhr
Montag ab 17 Uhr
Sonntag durchgehend warme Küche

00 00

00

- Reservierungen erbeten -

Sehr gut für Feste aller Art geeignet
2 Nebenzimmer

Wir freuen uns auf Sie - Familie Novokmet
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II. Herrenmannschaft
Bezirksklasse B Ost

Jürgen Kern

Erfolgsbilanzen:

Spieler ES 1. PK 2. PK 3.PK BZ

Lang RR 8 8 7 17
VR 9 12 3 33
G 17 20 10 50

Wessely RR 9 10 7 23
VR 9 8 6 18
G 18 18 13 41

Hagedorn RR 8 1 1 9 3 17
VR 9 10 2 18
G 17 1 1 19 5 35

Hein RR 9 12 1 23
VR 9 5 1 5 0 14
G 18 17 2 5 0 37

Schmid RR 7 2 1 6 0 9
VR 4 4 1 7
G 11 6 2 6 0 16

Kern RR 9 10 0 10
VR 9 9 1 8
G 18 19 1 18

Novotny RR 3 2 1 1
VR 5 5 1 4
G 8 7 2 5

Schneck RR 1 0 1 -1
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SG-Damen-Team
Oberliga, Bezirksliga und Kreisklasse C

Wieder ist eine lange Saison zu Ende gegangen. Für alle drei Mannschaften
der SG verlief die Rückrunde zufriedenstellend.

Die 1. Mannschaft konnte in der Oberliga Baden Württemberg einen
ausgezeichneten dritten Tabellenplatz belegen. Zwar konnte man das
gesteckte Ziel - das Erreichen des 2. Platzes - nicht ganz erzielen, doch
trotzdem bin ich mit den gezeigten Leistungen zufrieden. Leider mußten wir
im Spiel gegen den TSV Herrlingen gleich auf drei Spielerinnen verzichten und
kassierten dadurch die „ Höchststrafe (0:8) „ - doch waren die Herrlinger die
alles überragende Mannschaft in der Liga und wurden zurecht ohne
Punktverlust Meister. Den durchaus machbaren zweiten Platz verloren wir in
den Spielen gegen die TTF Rastatt (nur 7:7) und einer völlig unnötigen 5:8
Niederlage gegen den TSV Grafenau. Im Spiel gegen Rastatt zahlte es sich
nicht aus, in den Einzeln auf zu verzichten und im Spiel gegen
Grafenau kamen einige nicht eingeplante Niederlagen dazwischen. Trotzdem
glaube ich, dass wir als Aufsteiger eine sehr gute Figur abgegeben haben und
die SG auf so hoher Ebene gut vertreten haben.

In welcher Besetzung wir in die neue Saison gehen werden steht noch in den
Sternen. Sehr wahrscheinlich wird uns nach 2 Jahren wieder
verlassen. Ein neues Angebot von unserer Seite liegt ihr vor, doch klaffen die
Vorstellungen zwischen uns sehr weit auseinander. Es sind noch einige
Verhandlungen im Gange, die in Kürze zum Abschluss gebracht werden. Man
wird sehen, wie sich die Lage entwickelt. Egal wie es kommt, auch nächste
Runde werden wir in der Oberliga mit von der Partie sein.

Eine super Rückrunde spielte die 2. Mannschaft in der Bezirksliga. Standen wir
nach der Vorrunde noch mit dem Rücken zur Wand, es ging um den Abstieg,
konnten wir mit nur einer Niederlage in der Rückrunde noch auf den zweiten
Tabellenplatz vorstoßen. Es machte sich bemerkbar, dass alle
Spiele bestreiten konnte und das eine hervorragende Bilanz
spielte. Nur gegen den TTV Burgstetten III mußten wir uns mit 6:8 geschlagen
geben, alle anderen Spiele wurden mehr oder weniger sicher gewonnen. Das
ausgezeichnete Spielverhältnis gab dann auch den Ausschlag für das erreichen
des nicht für möglich gehaltenen zweiten Tabellenplatzes. Hierzu mein
herzlicher Glückwunsch. Wie sich die Mannschaft in der neuen Saison
zusammen stellt, hängt auch vom Verlauf der weiteren Planungen der ersten
Mannschaft ab.

Simone

Maria Schuller

Anita Schulz
Sandra Novotny

S Hteffen eigl
Unternehmensberatung

Sie sind arbeitslos und planen eine selbständige Existenzgründung?

Sie sind Angestellter oder Arbeiter und wollen ein zweites Standbein gründen?

Sie haben ein Angebot zur Betriebsübernahme bekommen?

Sie wollen Ihre Buchhaltung im eigenen Betrieb aufbauen bzw. erstellen?

Sie haben Finanzierungsfragen in Ihrem Betrieb?

Gerne stehe ich Ihnen als kompetenter und seriöser Ansprechpartner
zur Verfügung. Meine Hilfeleistungen sind vielseitig und erfolgreich.
Zu meinen Kunden gehören Handwerksbetriebe, Handelsunternehmen,
Fertigungsbetriebe, Dienstleistungsbetriebe aller Art und Betriebe
aus dem Bereich der Heilberufe.

Georg-Schienlin-Weg 19 • 73614 Schorndorf

Tel. (07181) 6 54 63 oder 92 95 21 • Fax (07181) 92 95 20
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SG-Damen-Team
Oberliga, Bezirksliga und Kreisklasse C

Eine deutliche Leistungssteigerung zeigte auch die 3. Mannschaft. Zwar konnte
sich die Mannschaft nicht vom vorletzten Tabellenplatz lösen, doch die
gezeigten Leistungen geben weiterhin Anlass zur Hoffnung. Mit

fand eine der wohl mit am meisten Talent ausgestatteten Spielerinnen
den Weg zurück ins Training und zum Wettkampf. Mit ein wenig Training ist
aber auch bei allen anderen noch sehr viel möglich. In erster Linie waren in
der Rückrunde die „ jungen Wilden „ am Tisch , unterstützt in einzelnen
Spielen durch und . Zwar „ schwächelte „ am Schluß
etwas, aber wir hoffen doch das es nur vorüber gehend ist.
In der dritten Mannschaft gilt es in der neuen Saison , noch mehr die
Jugendspielerinnen zu integrieren und auch zu versuchen im vorderen
Tabellenfeld mitzuspielen.

Alles in allem kann man wie schon gesagt zufrieden sein mit der abgelaufenen
Saison. Zwar gibt es auch einige Kritikpunkte, die jedoch nicht unbedingt im
sportlichen Bereich liegen. Ich möchte an dieser Stelle auch gar nicht darauf
eingehen , doch bei gegebener Gelegenheit werde ich diese ansprechen.

Uwe Hamm

Kerstin
Konrad

Anett Miriam Miriam

Inh. Hans und Margit Mayer

Das gemütliche Lokal für Ihre Feierlichkeiten!
Wir liefern auch außer Haus!
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Mayer

Montag bis Freitag ab 13.30 Uhr,
Samstag und Sonntag ab 10.00 Uhr geöffnet.

Mittwoch Ruhetag.

Welzheimer Str. 31 • 73614 Schorndorf
Tel. (07181) 5745 • Fax (07181) 5535

asthaus >> onne <<G S

PAPYRUS Griechische Weine
Sakis Tsirtsidis

Die ganze Welt des griechischen Weines

Wir führen über 100 Weine aus Griechenland,
der Wiege der europäischen Weinkultur,

darunter viele mit internationalen Auszeichnungen

71334 Waiblingen
Salierstr. 5

Tel. 07151-98 78 48
Fax 07151-98 78 49

e-mail : tsirtsidis@t-online.de

Bei Interesse schicken wir Ihnen gerne eine Einladung zu unseren Weinproben
Besuchen Sie uns im Internet! www. papyrus-griechische-weine.de

PAPYRUS Schr eibwar en
susanneLeutz-Tsir tsidis

Alles für Schule und Büro
Postagentur, Reisebüro, Zeitschriften

71334 Waiblingen
Salierstr. 5

Tel. 07151-98 78 48
Fax 07151-98 78 49

e-mail : tsirtsidis@t-online.de
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III. Herrenmannschaft
Kreisliga

Die 3. Mannschaft errang nach einer dramatischen Saison die
Meisterschaft in der Kreisliga.

Vor dem letzten Spiel war noch jede Platzierung von Platz
eins bis vier möglich. Durch die Niederlage des SC Urbach

beim VfL Winterbach und dem gleichzeitigen Heimsieg mit 9:7
gegen den TV Hebsack war die Meisterschaft perfekt.

Am Ende waren die ersten vier Mannschaften in der Tabelle punktgleich,
so dass das bessere Spielverhältnis die Meisterschaft entschieden hat.

Das ausgegebene Saisonziel, Platz 1 bis 3, wurde damit erreicht, obwohl man
zwischenzeitlich 5 Punkte Rückstand auf die Tabellenspitze hatte und unsere
Nummer 2, , in den letzen Spielen aufgrund einer Verletzung
ausfiel.

Besonders zu erwähnen ist in dieser Saison unser mittleres Paarkreuz mit
und . Beide haben die besten Bilanzen in

der Mannschaft und gehören auch zu den stärksten Spieler in der gesamten
Liga, sie haben damit wesentlich zur Meisterschaft beigetragen.

Schlussendlich möchte ich mich bei allen Ersatzspielern in dieser Saison
bedanken, die teilweise entscheidende Punkte zum Aufstieg beigesteuert
haben.

Markus Novotny

Daniel Mühlena

Martin Wiegert Martin Schneck

SG Schorndorf

im

World Wide Web
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IV. Herrenmannschaft
Kreisklasse A

Nach einer etwas verkorksten Hinrunde (6:10unkte) hatten wir uns
vorgenommen, es in der Rückrunde besser zu machen. Jetzt können wir
sagen, dass es uns gut gelungen ist: wir haben in der Rückrunde keine einzige
Niederlage hinnehmen müssen. Vier Siege und vier Unentschieden haben wir
erzielt. und das kann sich sehen lassen. Der Hauptgrund liegt sicher darin,
dass wir mit einen überragenden Spieler “transferiert” bekamen.

Einzelbilanz von 13:1 spricht für sich. Schade, dass
aus gesundheitlichen Gründen zu keinem Einsatz kam. Auch unser

Ziel Remshalden hinter uns zu lassen, haben wir erreicht. Dafür sind wir an
unserem “Geheimziel” , vor unserer Fünften zu stehen, knapp vorbei
geschrammt. Wir hätten sie halt schlagen müssen.
Auf der negativen Seite muss angemerkt werden, dass wir nur drei Spiele der
Rückrunde in voller Besetzung bestreiten konnten. Das Problem hierbei sind
nicht die Ersatzspieler, denn die haben sich mit 9:6 hervorragend geschlagen.
Vielmehr ist es die Tatsache, dass Stammspieler aufrücken mussten, und dass
zu oft mit wechselnden Doppeln gespielt werden musste. Außerdem haben wir
unserem zu viel Stress bereitet.
Insgesamt sind wir mit 18.14 Punkten und einem 5. Tabellenplatz zufrieden.
Unsere Stammspieler: Uwe Hamm, Andreas Zengödi, Dietmar Kern, Jens
Schwertfeger, Matthias Jenk und Johannes von Heißen.
Für ihre äußerst engagierten Einsätze in der Vierten bedanken wir uns herzlich
bei: Herbert Kern, Franz Siemon, Steffen Heigl, Joachim Kern, Rolf - Dieter
Höllwarth, Erhard Schaukal und Horst Gebauer.

Johannes von Heißen

Uwe Hamm
Uwe´s Michael
Aupperle

Herbert

Bankverbindung Förderverein:

Bank: Volksbank Rems * BLZ: 602 901 10 * Kontonummer: 69448000

Monika Bauer-Boothroyd
Johannesstraße 39
73614 Schorndorf
Telefon/Fax: 0 71 81-4 12 45
e-mail: monika@zvw.de

Öffnungszeiten
Mo + Di, Do + Fr 14 - 18 Uhr
Mi + Sa 10 - 13 Uhr
Letzter Sa im Monat geschlossen
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V. herrenmannschaft
Kreisklasse A

Die Fünfte startete recht hoffnungsvoll in die Saison 2002/2003. Erklärtes Ziel,
ein Platz im vorderen Mittelfeld.
In der Vorrunde gingen 3 Spiele verloren bei einem Unentschieden gegen die
4. Mannschaft. Die anderen Spiele wurden gewonnen, mit dem Verlauf
konnten wir zufrieden sein. Die Rückrunde begann mit zwei Unentschieden
gegen den TSV Schornbach und zwischen der Vierten und Fünften wurden die
Punkte wieder geteilt. In Steinenberg gab's eine 9:1 Klatsche. Beim SV
Remshalden lag man 5:2 zurück, nach harter Gegenwehr wurde das Spiel
noch mit 7:9 gewonnen. Leider mussten wir beim Meister Rudersberg 2
wieder mit zweifachen Ersatz antreten, das Spiel ging mit 9:5 verloren. Bei
den restlichen Spielen gegen Rudersberg 3, Welzheim und Kaisersbach gab's
klare Siege für uns.
Überragend wieder unsere Nummer Eins .
Er blieb als einziger Spieler mit einer Einzelbilanz von 20:0 Siegen in der
A-Klasse ohne Niederlage. Leider war es uns nicht möglich gegen die beiden
Aufsteiger in Bestbesetzung anzutreten. Das Resultat war am Ende dennoch
sehenswert, ein respektabler vierter Tabellenplatz.
Die Einzelbilanzen lauten in der Rückrunde wie folgt:

W. Groß 10:0 +30, S. Fuchs 2:12 6, F. Kincses 9:4 +18, H. Kern 8:6 +10, E.
Schaukal 6:2 +6 und W. Bohner 5:1 +6.

Herbert Kern

Werner Groß

WIR VERMIETEN
für den Rohausbau / Innenausbau / Garten

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID
Remsstraße 24 · Schorndorf · 971840�

www.bau-mietservice-schmid.de
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VI. herrenmannschaft
Kreisklasse B

Die 6. Mannschaft belegte nach Abschluß der Rückrunde den 6. Tabellenplatz.
Leider gab es im letzten Verbandsspiel gegen Remshalden eine 9:7
Niederlage. Bei einem Sieg hätte es für den 4. Tabellenplatz gereicht.
Bester Spieler in der Rückrunde war mit nur einem verlorenen
Spiel im mittleren Paarkreuz.
Bestes Doppel mit nur zwei verlorenen Spielen waren / .
Ich glaube mit diesem Tabellenplatz und den gezeigten Leistungen kann die
6. Mannschaft zufrieden sein.

Hans Engelhardt

Michael Eberl

Heigl Engelhardt

Ausgesucht
Daniela Hausmann
Remsstr. 24 (1. OG)
73614 Schorndorf

0162 635 83 72

Markenmode für Kinder
aus Fabrikverkauf & 2. Hand

Öffnungszeiten:
Di 16.00 - 18.00 Uhr
Mi+Fr 10.00 - 12.00 Uhr

73614 Schorndorf am Bahnhof

Rosenstr. 3

Tel. Fax:(07181) 97 97 10 (07181) 6 42 80

73614 Schorndorf am Bahnhof

Rosenstr. 3

Tel. Fax:(07181) 97 97 10 (07181) 6 42 80

email: reisebuero.waegerle@t-online.deemail: reisebuero.waegerle@t-online.de
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VII. Herrenmanschaft
Kreisklasse B

Nach der Vorrunde standen wir mit 2 Pluspunkten auf einem Abstiegsplatz. Für
die Rückrunde konnten wir uns mit und
verstärken. Für die wichtigen Spiele gelang es uns auch zu
reaktivieren. Trotzdem konnten wir erst im letzten und entscheidenden Spiel
gegen Hebsack 4 mit einem sicheren 9:4 Sieg den Klassenerhalt sichern.

Ich hoffe, die neue Saison wird keine Zitterpartie !

Ulrich Spengler

Rolf Höllwarth Rudolf Bachl
Uli Luft
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VIII. herrenmannschaft
Kreisklasse C

Die neu gegründete 8. Herrenmannschaft musste bereits in der Rückrunde
ohne 3 “ Leistungsträger “ ihre Spiele austragen. wurde
Spitzenspieler in der 6. , und
verstärkten im Austausch mit und die
7. Herrenmannschaft erfolgreich mit dem Ziel des Klassenerhaltes.
Trotz der augenblicklich dünnen Spielerdecke, Ersatzspieler gibt es ja bei uns
nicht, können wir mit dem 4. Tabellenplatz nach Abschluss mit 11:13 Punkten
zufrieden sein. Die letzten 3 Ergebnisse:
Schornbach 3 wurde mit 9:5 Punkten gewonnen, Rudersberg 5 mit 6:9 knapp
verloren und Rudersberg 4 im letzten Spiel (leider krankheitsbedingt ohne

) mit 8:8 Punkten unentschieden gespielt. Erfreulich war, dass
, , ,

, und , also alle, punkteten;
nicht zu vergessen die gute Unterstützung unserer 4. Herrenmannschaft (sie
spielten in Rudersberg 8:8) dafür besten Dank.
Die Mannschaft scheint insgesamt etwas selbstbewusster in die Spiele
reinzugehen.
Schön wäre es, wenn bald seine Verletzung überstanden hat
und der eine oder andere Jugendspieler aushelfen könnte.

Wernfried Hütgens

Steffen Heigl
Rolf - Dieter Höllwarth Rudolf Bachl

Walter Helber Wernfried Hütgens

Walter Helber
Alfons Rothbächer Horst Gebauer Siegfried Feirer Wernfried
Hütgens Emmerich Butschler Jürgen Gebauer

Walter Kelbel

Steffen Heigl

Unternehmensberatung

Georg-Schienlin-Weg 19

73614 Schorndorf

Telefon: 07181/65463

Telefon: 07181/929521

Fax: 07181/929520

* Existenzgründungsplanung, Kalkulations- u. Liquiditätsplanung

* Überprüfung von Bilanzen bei Übernahme von Betrieben

* Schulung zur selbständigen Erstellung von Betriebsbuchhaltungen

* Betriebsberatung für Existenzgründer, Ermittlung des
Finanzierungsbedarfes

* Beratung zur Altersvorsorge

* Vermittlung von Aufträgen

leistungsstark

fortschrittlich

individuell

TEPFENHART

AUTOMOBILE

Siechenfeldstr. 32 73614 Schorndorf& (0 71 81) 9 78 17-0

Ihr Ford-Partner
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Senioren

Auf eine sehr erfolgreiche Saison können die Senioren zurückblicken.
Punktgleich mit dem SV Plüderhausen belegten wir in der Senioren-
Bezirksklasse Rems mit 22 : 2 Punkten allein aufgrund des schlechteren
Spielverhältnisses den zweiten Platz. Bemerkenswert, dass wir zu Hause der
durchgehend mit Landesligaspielern besetzten Plüderhäusener Mannschaft die
mit 6 : 3 die einzige Saisonniederlage beibringen konnten.

Abschlußtabelle:

Spiele Punkte
1. SV Plüderhausen 70:17 22:2

3. TV Oeffingen 55:36 15:9
4. VFL Winterbach 48:52 11:13
5. SV Fellbach 42:52 10:14
6. Spvgg Rommelshausen 29:63 4:20
7. SG Sonnenhof Großaspach 10:72 0:24

Ein schönes Erlebnis war auch die Teilnahme an den
Baden-Württembergischen Mannschafts-Meisterschaften der Senioren am
13.04.2003 in Reutlingen. Das erste Spiel gegen TSF Ditzingen ging
wahrscheinlich noch etwas geschwächt vom seiner Geburtstagsfeier
zwar noch mit 4 : 6 verloren. Der SV Würtingen und die TTF Altshausen hatten
dann jedoch gegen die Schorndorfer Men-Power beim 6 : 1 und 6 : 2 nichts
mehr zu bestellen. Leider reichte der 2. Platz nicht, um sich für die
Württembergische Endrunde zu qualifizieren. Ein dunkles Hefe in einem
Reutlinger Biergarten ließ uns jedoch den Schmerz ertragen.

Peter Hein

2. SG Schorndorf 67:29 22:2

Alex

WIR VERMIETEN
für den Rohausbau / Innenausbau / Garten

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID
Remsstraße 24 · Schorndorf · 971840�

www.bau-mietservice-schmid.de
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Tischtennis-Jugend

Sicherlich möchten diese Kinder auch Tischtennis spielen , doch auf einem
ganz anderen Niveau, als ich mir das vorstelle. Sicherlich haben wir auch für
diejenigen einen Platz in der Halle, doch müssen sie sich dann damit abfinden
einfach nur da zu sein.
Das hört sich jetzt sicherlich sehr hart an, doch ist es meiner Meinung nicht
vertretbar eine Menge Geld zu investieren, ohne eine gewisse Leistung dafür
zu verlangen. Da unsere Trainer auch nicht alles für Hosenknöpfe machen ,
muß ich natürlich auch versuchen, Erfolge zu erreichen. Leider bin ich nicht
der Typ, der sich nur mit den sogenannten „ Hobbysportlern „ beschäftigt.
Auch bin ich der Meinung, dass es doch nicht zu schwierig sein dürfte sich ein
klein wenig mehr auf eine Sache zu konzentrieren. Jeder muß natürlich selber
entscheiden, wie ernst er sein Hobby nimmt , doch sollte man dann auch nicht
allzu viel erwarten, wenn man selber die richtige Einstellung vermissen läßt.

Tischtennis-jugend

Im Jungenbereich konnten wir in diesem Jahr eine gute Saison hinlegen. Die
erste Mannschaft belegt in der Bezirksklasse den dritten Tabellenplatz. Durch
eine völlig unnötige 4:6 Niederlage gegen den FC Schechingen II wurde der
2.Platz verspielt. Trotzdem hat die Mannschaft mehr erreicht, als selbst ich ihr
zugetraut habe. Mit der Aufstellung von zur Rückrunde,
wurde das Team auch gehörig verstärkt . Zwar mußten die Jungs auch in der
Rückrunde die Übermacht der TSB Gmünd anerkennen , doch bis auf das oben
genannte Spiel, zeigten sie eine sehr gute Runde. Besonders bei dieser
Mannschaft zeigt es immer mehr, wie viel ein regelmäßiger Trainingsbesuch
ausmacht. Alle vier Spieler zeigten konstante Leistungen, haben aber immer
noch genügend Potenzial nach oben. In der neuen Saison geht es sicherlich
nicht mehr nur um den zweiten Platz.

Nicht ganz gereicht hat es für die 2. Jungenmannschaft. Durch einige
unglückliche Ersatzstellungen wurde ein durchaus möglicher zweiter
Tabellenplatz leichtsinnig verspielt. Doch alles in allem kann man auch hier mit
den gezeigten Leistungen zufrieden sein. Fast alle Spieler sind regelmäßig im
Training und auch hier ist noch genügend Luft nach oben. Auch hier werden
wir in der neuen Runde die Ziele sehr viel höher ansetzen können.

Positiv überrascht haben die Schüler 1. Ohne traute ich
dieser Mannschaft keine so gute Leistung mehr zu. Doch

, , und spielten
eine wirklich gute Rückrunde und konnten den 4. Platz in der Bezirksklasse A
halten. Zwar wurde auch das eine oder andere Spiel unglücklich verloren, doch
waren alle mit großem Elan bei der Sache. Da auch hier noch einiges
ausbaufähig ist , kann man mit viel Optimismus in die Zukunft blicken.
Ähnlich wie bei den ersten Schülern lief es bei den zweiten Schülern. Auch
ohne verlief die Rückrunde zur Zufriedenheit. Am Schluß
sprang ein guter Platz im Mittelfeld heraus, was auch im Bereich der
Möglichkeiten lag.
Das Elend der Rückrunde begann bei den Schülern 3. War es schon in der
Vorrunde mehr als schwierig alle Spiele hin zu bekommen, war die Rückrunde
eine völlige Katastrophe. Einige Spiele wurden in einer absoluten
Notaufstellung gemacht und das eine oder andere Mal spielte man auch nur zu
dritt. Leider haben wir in dieser Mannschaft als auch in der gemeldeten vierten
Schülermannschaft viel zu viele „ Lustlose „ . Doch damit ist in der neuen
Runde endgültig Schluß. Es werden nur noch die Schüler in Mannschaften
gemeldet, die auch tatsächlich bereit sind ein klein wenig Zeit für das
Tischtennis zu opfern. Wenn es nicht machbar ist , sich an den Samstagen
3 bis 4 Stunden Zeit für das Tischtennis zu nehmen, ist es meiner Meinung
auch nicht sinnvoll sich mit diesen Jugendlichen unter der Woche intensiver zu
beschäftigen.

Johannes Kelbel

Johannes Kelbel
Andreas

Neumayer Niko Tsirstidis Tobias Frech Rene Butschler

Rene Butschler

Die Tischtennisabteilung der SG Schorndorf
bedankt sich recht herzlich bei allen

für die Unterstützung in der Saison 2002/2003
Sponsoren und Werbeinserenten
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Jungen I berichten
Bezirksklasse B Ost

Nachdem wir zum Ende der Vorrunde auf Platz 3 standen und es das Ziel war,
noch 2. zu werden, um die Chance auf den Aufstieg zu wahren, lief bis zum
letzten Spiel alles nach Plan, doch konnten wir unser letztes Spiel gegen
den FC Schechingen nicht gewinnen und verloren gegen diesen alle Mal
schlagbaren Gegner knapp mit 4:6.Ansonsten konnten wir alle Spiele klar
gewinnen, außer gegen den ungeschlagenen Tabellenführer TSB Schw. Gmünd
mussten wir noch eine Niederlage einstecken.
Aber die Leistungen zeigen durch den regelmäßigen Trainingsbesuch weiter
nach oben, sodass nächste Saison der Aufstieg in die Bezirkslasse A unser
Ziel sein muss.

Bilanzen: 1 Christian Kelbel 24:7
2 Johannes Kelbel 11:3
3 Christian Schurr 16:4
4 Gulio Matera 6:17
5 David Burnautzki 6:2
6 Moritz Möß 0:3

Christian Kelbel

Tischtennis-Jugend

Erfreulicher verlief die Rückrunde bei den Mädchen und Schülerinnen.
Besonders bei der 2. Mädchenmannschaft kam nach einem ernsthaften
Gespräch wieder mehr Zug rein. Alle rissen sich am Riemen und wir konnten
alle Spiele in kompletter Aufstellung spielen und auch ein knapper Sieg kam
zustande. Obwohl es in der Tabelle nicht reichte, den letzten Platz zu
verlassen , machte es wieder allen mehr Spaß. Da auch der Trainingsbesuch
wieder besser war, trat hier das genaue Gegenteil wie bei den Schülern ein.
Alle hatten ihren Spaß und waren doch mit einer gewissen Ernsthaftigkeit bei
der Sache.
Ohne Probleme lief es bei den Mädchen 1. Zwar konnte der dritte Tabellenplatz
nicht gehalten werden, doch sowohl Einstellung im Spiel als auch die
Einstellung im Training war sehr gut. Alle versuchten aus ihren Möglichkeiten
das Beste zu machen und wenn auch bei der ein oder anderen vielleicht nicht
ganz so lief wie gewünscht --- einfach weiter so und alle werden die
gesteckten Ziele erreichen.
Auch die Schülerinnen hatten in der Rückrunde ihre Erfolgserlebnisse. Einige
Spiele konnten gewonnen werden und von Spiel zu Spiel war eine deutliche
Leistungssteigerung zu erkennen. Bei dreimaligen Training in der Woche
allerdings auch keine große Überraschung.

Bei diversen Ranglisten konnten sich unsere Spieler und Spielerinnen sehr gut
in Szene setzten. Bei der Bezirksrangliste der Schüler und Jungen waren wir
mit 6 Spielern am Start. Alle verkauften sich sehr gut und mit J

schaffte sogar ein Spieler den Sprung zum Schwerpunkt. Dort spielte
er ein super Turnier und belegte einen hervorragenden 3. Platz.
Ebenfalls beim Schwerpunkt spielten , und . Zwar
hatten und die Qualifikation ebenfalls geschafft, doch leider
hatten sie an diesem Tag keine Zeit. wurde ungeschlagen Erste und
erreichte einen guten 3. Platz. Auch konnte ein Spiel gewinnen und ihre
ersten Erfahrungen sammeln. Somit wird wiederum auf
Württenbergischer Ebene die Farben der SG vertreten.
Wie bereits oben erwähnt werde ich es mir sehr genau überlegen mit wie
vielen Mannschaften wir in die kommende Saison gehen werden. Lieber gibt
es eine weniger, als das ich mir manches nochmal antue.

Uwe Hamm

ohannes
Kelbel

Sara Lea Sina Feirer
Dagmar Pia

Sina Sara
Lea

Sina
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Wenn Sie einen Druckfehler finden,

dann bedenken Sie bitte,

dass er beabsichtigt war.

Unser Blatt bringt für jeden etwas

und es gibt Leute,

die nach Fehlern suchen.

Täglicher Text einer Zeitung in Finnland

Kontaktadresse Redaktion:

Siegfried Feirer
Im Gänswasen 35
73669 Lichtenwald

Tel: (07153) 49711
Fax: (07153) 945912
E-mail: Siegfried.Feirer@T-Online.de

Wichtige Termine

15.06.2003

13. / 14.09.2003

23.09.2003

Tageswanderung der TT-Abteilung
im Naturschutzgebiet
Eselsburger Tal / Charlottenhöhle

1. Spieltag Saison 2003 / 2004

Redaktionsschluß Heft 11

SG-TT

Last Minute-News

Damen-Oberliga-Team in der Saison 2003 / 2004 mit einer
neuen Nummer 1.

Damen Coach Uwe Hamm gelang mit der Verpflichtung der 26-jährigen Russin
Natascha Smirnova vom Zweitligisten ASV Otterswang der ganz große Wurf.

Die Mutter von zwei 5-jährigen Töchtern und Ehefrau von Alex Smirnov, der in
der 1. Bundesliga beim TTV Ochsenhausen unter Vertrag ist, spielte beim
ASV Otterswang im hinteren Paarkreuz an Nummer 4. Sie spielte in der
abgelaufenen Saison eine ausgezeichnete 10:10 Bilanz.

Mit ihr wird die 1. Damen Mannschaft ganz weit vorne mitspielen.
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die sg schorndorf........

.........und sollten sie mal fragen haben

Ansprechpartner Abteilung Tischtennis

Jugendtrainer:

Trainingszeiten:

Kontaktadresse: Geschäftsstelle SG Schorndorf
Richard-Kapphan-Str. 39
73614 Schorndorf

Ansprechpartner: Monika Kolb (Geschäftsführerin)
Gabriele Klostermann
Gisela Winkler

Öffnungszeiten: Montag und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 16:00 - 19:00 Uhr

Telefon: (0 71 81) 2 11 00
Fax: (0 71 81) 25 69 16
E-Mail:

Abteilungsleiter: Peter Hein (0 71 81) 2 16 41
Stellv. Abteilungsleiter: Jürgen Kern (0 71 81) 25 20 34
Sportwart: Herbert Kern (0 71 81) 7 37 33
Kassier: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63
Kassenprüfer: Dietmar Kern (0 71 81) 2 10 71
Pressewart: Dietmar Hagedorn (0 71 81) 48 12 47
Schriftführer: Miriam Schmidt (0 71 81) 2 40 59
Vergnügungswart: Erhard Schaukal (0 71 81) 58 01
Gerätewart: Hans Engelhardt (0 71 81) 2 15 45
Jugendleiter: Uwe Hamm (0 71 81) 2 29 11
Stellv. Jugendleiter: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63

Anka Prietzel, Sabine Feirer, Uwe Hamm, Heiko Tomaschek, Jasmin Meinel,
Nicole Klose, Männe Hinz, Jürgen Kern, Simone Talmon-Gros, Markus Novotny
und Steffen Heigl.

Jugend: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 18.00 Uhr -> 20.00 Uhr.

Aktive: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 20.00 Uhr -> 21.45 Uhr.

info@sg-schorndorf.de




